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Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre

Diese Publikation gibt Ihnen einen Überblick über nicht finanzielle Themen, wie  
Umwelt («Unsere Klimamassnahmen»), Gesellschaft («Unser gesellschaftlicher Beitrag»), 
Belegschaft («Unser Engagement für unsere Mitarbeitenden»), Wahrung der Menschen­
rechte («Unser Management von Nachhaltigkeits- [einschliesslich Menschenrechts-] und 
Klimarisiken») sowie Massnahmen zur Korruptionsbekämpfung («Unsere Massnahmen  
zur Verhinderung von Geldwäsche und Korruption»). Detaillierte Informationen sind zu 
finden im Sustainability Report 2024 der UBS Group AG, welcher abrufbar ist unter:  
ubs.com/investors.

Im Jahr 2024 erzielten wir weitere Fortschritte bei der Umsetzung unserer Agenda in 
Fragen von Nachhaltigkeit und Kultur. Unsere Fortschritte wurden in unseren ersten voll­
konsolidierten ESG-Ratings nach der Übernahme der Credit Suisse anerkannt. MSCI  
bestätigte 2024 unser ESG-Rating von AA, und wir konnten unser Ergebnis beim S&P 
Global Corporate Sustainability Assessment verbessern.

Unsere Aktivitäten in den Bereichen Nachhaltigkeit und Unternehmenskultur basieren auf 
unseren Prinzipien und Verhaltensweisen und werden auf der höchsten Ebene unseres 
Unternehmens überwacht. In unserem Verhaltens- und Ethikkodex verpflichten wir uns, 
bei unserem Handeln langfristig zu denken und nachhaltigen Mehrwert für unsere 
Kundinnen und Kunden, Mitarbeitenden, Gemeinschaften und Investoren zu schaffen. 
Unsere Nachhaltigkeits- und Impact-Strategie basiert auf drei Säulen: 1. Protect: unser 
Geschäft im Einklang mit unserer nachhaltigen, langfristigen Strategie und den sich wan­
delnden Standards führen; 2. Grow: ein innovatives Nachhaltigkeits- und Impact-Angebot 
in allen Unternehmensbereichen verankern; 3. Attract: die bevorzugte Bank für 
Kundinnen und Kunden und Mitarbeitende sein. 

Wir unterstützen unsere Kundinnen und Kunden beim Übergang zu einer kohlenstoffar­
men Welt. Dabei berücksichtigen wir die Risiken und Chancen des Klimawandels in der 
gesamten Bank, zum Wohle unserer Kundinnen und Kunden, unserer Aktionärinnen und 
Aktionäre und aller unseren Anspruchsgruppen. Nach einer Überprüfung unseres Ziels  

für unsere eigenen Scope-1- und Scope-2-Geschäftstätigkeiten beschlossen wir 2024, uns 
ein revidiertes Ziel zu setzen. Neu wollen wir die Scope-1- und Scope-2-Emissionen bis 
2035 auf Netto-Null reduzieren, um sowohl der Integration von Credit Suisse als auch den 
neuesten regulatorischen Richtlinien Rechnung zu tragen. Wir haben bei diesen zentralen 
Elementen unseres Klima-Transitionsplans Fortschritte erzielt; so haben wir unseren Netto-
Treibhausgas-Fussabdruck (Scope-1- und Scope-2-Emissionen) und den Stromverbrauch 
weiter gesenkt. Bei den Scope-3-Geschäftstätigkeiten bleiben wir unseren Dekarboni­
sierungszielen im Kreditsektor verpflichtet, die eine Verringerung der von uns finanzierten 
Emissionen in bestimmten Sektoren vorsehen. Auch hier haben wir bereits substanzielle 
Fortschritte erzielt. 

Fortschritte machten wir auch bei unserer mehrjährigen Sustainability and Climate Risk 
Initiative (Initiative im Bereich Nachhaltigkeits- und Klimarisiken, SCR-Initiative). Mit  
ihr verfolgen wir das Ziel, qualitative und quantitative Aspekte der Nachhaltigkeits- und 
Klimarisiken vollständig in die traditionellen Rahmenkonzepte des Unternehmens für 
Risikomanagement und Stresstests zu integrieren.

Wir bitten unsere Aktionärinnen und Aktionäre in Übereinstimmung mit dem 
Schweizerischen Obligationenrecht, Art 964a–c, an der Generalversammlung 2025  
über den Sustainability Report 2024 der UBS Group AG abzustimmen.

Wir danken für Ihre Teilnahme und freuen uns, wenn wir auch in Zukunft auf Ihre 
Unterstützung zählen dürfen. 

Freundliche Grüsse

Colm Kelleher  
Präsident des Verwaltungsrats

http://ubs.com/investors
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Die Aktionärinnen und Aktionäre der UBS Group AG sind eingeladen, an der Generalversammlung 2025 über den Sustainability 
Report 2024 abzustimmen. Mit der Konsultativabstimmung über die nicht finanziellen Angelegenheiten möchten wir 
unseren Aktionärinnen und Aktionären in Übereinstimmung mit dem Schweizerischen Obligationenrecht ein Mitspracherecht 
hinsichtlich der Aktivitäten von UBS im Jahr 2024 geben.

Traktandum 3
Konsultativabstimmung über den Sustainability Report 2024 
der UBS Group AG

Der Verwaltungsrat empfiehlt, den Sustainability Report 2024 der UBS Group AG im 
Rahmen einer Konsultativabstimmung zu genehmigen.

Wir verfolgen nach wie vor die Ambition, ein führendes Unternehmen im Bereich 
Nachhaltigkeit zu sein. In einem sich ändernden makroökonomischen und zunehmend 
komplexen regulatorischen Umfeld helfen wir unseren Kundinnen und Kunden, ihre 
Nachhaltigkeits- und Impact-Ziele zu erreichen. Wir wollen die bevorzugte Bank für unsere 
Kundinnen und Kunden sein und sie mit Angeboten unterstützen, die ihren sich verän­
dernden Bedürfnissen gerecht werden. 

Unsere Klimamassnahmen
Wir haben einen Klima-Transitionsplan einschliesslich unseres übergeordneten 
Klimaansatzes sowie konkrete zentrale Richtlinien und Grundsätze, Zielsetzungen und 
Massnahmen ausgearbeitet. Unser Klimaansatz basiert auf unserer Klimaambition  
und den zugrunde liegenden Zielen. 2024 haben wir unsere klimabezogenen Ziele  
aktualisiert, um folgende Punkte zu berücksichtigen: 

	– Ausrichtung auf bevorstehende regulatorische Anforderungen und Marktstandards;

	– Eine Überprüfung des integrierten Unternehmens nach der Übernahme der Credit 

Suisse, unter Berücksichtigung des aktuellen Planungsstands innerhalb des 

Unternehmens; und

	– Laufende übergeordnete Entwicklungen politischer Art sowie klimawissenschaftliche 

Prognosen zu kohlenstoffintensiven Sektoren

Unsere Ziele sind: 

	– Scope-1- und Scope-2-Aktivitäten: Reduktion unserer Scope-1- und Scope-2-Emissionen 

auf Netto-Null bis 2035;

	– Scope-3-Aktivitäten: Eindämmung der finanzierten Emissionen, indem wir bei 

bestimmten Sektoren auf den Dekarbonisierungspfad einschwenken

Unsere klimabezogenen Ziele wurden auf der Grundlage von aktuell verwendeten 
Methoden, Daten und Annahmen festgelegt. Unsere Ziele sind auf das 1,5-Grad-Celsius-
Ziel ausgerichtet, mit Ausnahme der Ziele für Schweizer Wohnimmobilien und Schweizer 
Gewerbeimmobilien, diese sind auf ein Szenario von unter 2-Grad-Celsius ausgerichtet.

Unsere Fortschritte bei unseren Dekarbonisierungszielen im Kreditsektor, die eine 
Verringerung der von uns finanzierten Emissionen in bestimmten Sektoren vorsehen, sind 
nachfolgend dargelegt. So haben wir zum Beispiel die finanzierten absoluten Emissionen 
im Bereich fossile Brennstoffe per Ende 2023 gegenüber unserer 2021 Baseline um 80% 
reduziert und damit unser Ziel einer Reduktion um 70% bis 2030 bereits übertroffen.



4

Mitsprache bei der nicht finanziellen Berichterstattung 2025

Überblick über die Dekarbonisierungsziele und -fortschritte im Kreditsektor

1 Wohnimmobilien beinhalten sowohl selbst genutztes Wohneigentum als auch im nicht gewerblichen Massstab vermietetes Wohneigentum. Gewerbeimmobilien beinhalten vermietetes Wohneigentum in Mehrfamilienhäusern, andere Renditeliegenschaften sowie selbst genutzte 
gewerbliche Immobilien. Für das Schweizer Kreditvergabegeschäft im Bereich der Immobilienfi nanzierung (Wohn- und Gewerbeimmobilien) dient die prozentuale Dekarbonisierungsrate, die vom Szenario der EP 2050+ ZERO Basis impliziert wird (Unter-2-Grad-Szenario), als 
Mindestreferenzrate für unsere Ziele für 2030. Dieses Szenario ist ein repräsentativer, länderspezifi scher Weg, der die Klimastrategie des Bundes widerspiegelt.  Es informiert auch die Dekarbonisierungsambitionen der Schweiz für Immobilien, wie sie im Klima- und Innovationsgesetz der 
Schweiz festgelegt sind.    2 EBF: Energiebezugsfl äche.    3 Bei fossilen Brennstoffen (Öl, Gas und Kohle) haben wir ein absolutes Emissionsreduktionsziel defi niert und den absoluten Kontraktionsansatz (Absolute Contraction Approach) angewandt, was eine Kontraktion der absoluten 
Emissionen bedeutet, um das Netto-Null-Ziel zu erreichen. Als Referenz für unser Ziel für 2030 wählten wir das Szenario IEA NZE 2050 (World Energy Outlook der IEA, Update vom Oktober 2023). Dieses Szenario gehört zu den aktuellsten und am weitesten verbr eiteten Modellen, das 
einen Temperaturanstieg von 1,5 Grad Celsius bis zum Ende des Jahrhunderts erreicht (1,5-Grad-Szenario). Unser Ziel für 2030 ist ehrgeiziger als die von diesem Szenario implizierte Reduktion.    4 Bei den Unternehmenssektoren mit intensitätsbasierten Zielen (Stromerzeugung, Eisen 
Stahl und Zement) kam der sektorale Dekarbonisierungsansatz (Sectoral Decarbonization Approach; (SDA) zur Anwendung. Beim SDA geht man von einer globalen Konvergenz der Emissionsintensitäten in den wichtigsten Sektoren bis 2050 aus, und wir haben unsere Ziele für 2030 so 
festgelegt, dass sie mit dieser Annahme übereinstimmen. Als Referenz für unsere Ziele für 2030 verwenden wir die prozentuale Dekarbonisierungsrate, die durch das Szenario IEA NZE 2050 (World Energy Outlook der IEA, Update vom Oktober 2023) impliziert wird.

 −45% (ggü. den vom Szenario
implizierten 44%)

Schweizer Wohnimmobilien¹
kg CO2e / m² EBF²

UBS-Ziel
UBS-Ist-Werte (2021–2023) 

Indikative Trendlinie bis zum Ziel für 2030

Abgeleitet von EP 
2050+ ZERO Basis – Wohngebäude 

Konvergenzpunkt 2050 

(ggü. den vom Szenario 
implizierten 48%)

Schweizer Gewerbeimmobilien¹
kg CO2e / m² EBF²

 −48%

UBS-Ziel
UBS-Ist-Werte (2021–2023) 

Indikative Trendlinie bis zum Ziel für 2030

Abgeleitet von EP 2050+ ZERO Basis – 
Wohngebäude und Dienstleistungen

Konvergenzpunkt 2050 

(ggü. den vom Szenario 
implizierten 34%)

Fossile Brennstoffe³
mio. metrische t CO2e

 −70%

UBS-Ziel
UBS-Ist-Werte (2021–2023) 

Konvergenzpunkt 2050 
Indikative Trendlinie bis zum Ziel für 2030

(ggü. den vom Szenario 
implizierten 60%)

Stromerzeugung4

kg CO2e / MWh

 −60%

UBS-Ziel
UBS-Ist-Werte (2021–2023) 

Indikative Trendlinie bis zum Ziel für 2030
IEA NZE 2050
Konvergenzpunkt 2050 

(ggü. den vom Szenario 
implizierten 27%)

Eisen und Stahl4

metrische t CO2 / metrische t Stahl

 −27%
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Indikative Trendlinie bis zum Ziel für 2030
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Konvergenzpunkt 2050 

(ggü. den vom Szenario 
implizierten 24%)
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 −24%

UBS-Ziel
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Unser gesellschaftlicher Beitrag
Im Dezember 2024 feierte die UBS Optimus Foundation ihr 25-jähriges Bestehen. Über 
das unabhängige Netzwerk der UBS Optimus Foundation, und gemeinsam mit 
Philanthropen, Mitarbeitenden, Umsetzungsorganisationen und institutionellen Partnern, 
suchen wir stets nach innovativen Möglichkeiten, weltweit und lokal unseren Wirkungs­
radius und unseren gesellschaftlichen Beitrag zu vergrössern, insbesondere für Kinder  
und junge Menschen. 

Im Jahr 2021 setzten wir es uns zum Ziel, bis Ende 2025 philanthropisches Kapital in Höhe 
von insgesamt 1 Milliarde US-Dollar (kumulativ seit 2021) zu mobilisieren und damit mehr 
als 26,5 Millionen Menschen zu unterstützen. Im Jahr 2024 hatten wir unser erstes Ziel 
übertroffen, da wir seit dem Jahr 2021 über das Netzwerk der UBS Optimus Foundation 
Spenden in Höhe von USD 1,1 Milliarden gesammelt hatten (einschliesslich gesprochener 
Beiträge von UBS). Ausserdem unterstützten wir im Jahr 2024 auf diese Weise 7,4 
Millionen und seit 2021 insgesamt 25,9 Millionen Begünstigte.

Im Jahr 2024 machten 32% unserer Mitarbeitenden Freiwilligenarbeit, zu einem grossen 
Teil in kompetenzbasierten Aktivitäten. Wir sind uns bewusst, wie wichtig es ist, diese 
Bemühungen für die Menschen, die wir unterstützen, weiterzuverfolgen und unsere teil­
nehmenden Mitarbeitenden wie auch die Gemeinschaften zu fördern. Denn das alles 
kommt auch unserem Geschäft zugute.

Unser Engagement für unsere Mitarbeitenden
Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, eine erstklassige Arbeitgeberin für talentierte 
Personen in allen unseren Märkten zu sein und allen die Möglichkeit zu geben, ihr volles 
Potenzial zu entfalten. Unsere globale Präsenz in 51 Ländern und Jurisdiktionen in 
Verbindung mit dem Know-how und der Erfahrung von weltweit mehr als 110 000 
Mitarbeitenden hilft uns, bessere Ergebnisse für unsere Kundinnen und Kunden, 
Gesellschaft und Mitarbeitenden zu erzielen. 

Unsere Mitarbeitenden sind es auch, die unsere Geschäftsstrategie umsetzen und unsere 
Versprechen gegenüber unseren Kundinnen und Kunden einhalten. Deshalb streben wir 
an, Mitarbeitende zu gewinnen, zu fördern und zu binden, die uns mit ihren Fähigkeiten, 
ihrem Potenzial und ihrer Denkweise helfen, diese Ziele zu erreichen. Das Leistungsprinzip 
spielt nach wie vor eine bedeutende Rolle bei jeder unserer Entscheidungen. 

Wir bei UBS wollen die besten Fachkräfte einstellen und im Unternehmen halten, um für 
unsere Kundinnen und Kunden, unser Geschäft, unsere Aktionärinnen und Aktionäre und 
die Gesellschaft die bestmöglichen Ergebnisse zu erzielen. Um das zu erreichen, verfügen 
wir über eine vielfältige Belegschaft mit einem breiten Spektrum von Fähigkeiten, 
Erfahrungen und Werdegängen, die die Vielfalt unserer Kundinnen und Kunden wider­
spiegelt, um so gut wie möglich für sie da zu sein. Es ist für uns auch von entscheidender 
Bedeutung, ein Umfeld zu bieten, in dem alle unsere Mitarbeitenden gerecht behandelt 
werden und ihr Potenzial entfalten können.

Unsere Mitarbeitenden wollen gehört werden und ihren Berufsalltag mitgestalten. Unsere 
konzernweite Umfrage im Jahr 2024, an der 77% der Mitarbeitenden teilnahmen, bewer­
tete Indikatoren wie zum Beispiel die Effektivität von Linienvorgesetzten, Engagement, 
Kultur und Stolz. Das entsprechende Umfrageresultat von 83% für Engagement  
bestätigte, dass unsere Mitarbeitenden uns als Arbeitgeberin empfehlen. Unser Ziel ist  
es weiterhin, eine bevorzugte Arbeitgeberin in der Finanzbranche zu sein.

Unser Management von Nachhaltigkeits- (einschliesslich Menschenrechts-) und 
Klimarisiken
Die Bewirtschaftung von Nachhaltigkeits- und Klimarisiken ist ein wichtiger Bestandteil 
unserer Corporate Responsibility. Wir verstehen unter dem Begriff «Nachhaltigkeits- und 
Klimarisiko» das Risiko, dass wir den Klimawandel, das natürliche Kapital, die 
Menschenrechte oder andere Aspekte im Bereich Umwelt und Soziales negativ beeinflus­
sen oder unsererseits durch den Klimawandel, den Verlust von natürlichem Kapital, 
Menschenrechtsverstösse oder andere Aspekte im Bereich Umwelt und Soziales negativ 
beeinflusst werden. Nachhaltigkeits- und Klimarisiken können sich für UBS als Kredit-, 
Markt-, Liquiditäts-, Geschäfts- oder nicht finanzielle Risiken äussern und möglicherweise 
negative finanzielle, haftungsrelevante oder reputationelle Risiken mit sich bringen. 
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Unser unternehmensweites Rahmenkonzept für die Bewirtschaftung von Nachhaltigkeits- 
und Klimarisiken sowie die zugehörigen Richtlinien, Standards und Leitlinien untermauern 
unsere Managementpraktiken und Kontrollprinzipien. Sie helfen uns, potenzielle negative 
Auswirkungen auf das Klima, die Umwelt und die Menschenrechte sowie die damit  
verbundenen Risiken, die unsere Kundinnen und Kunden und uns betreffen, zu erkennen 
und zu steuern. Gleichzeitig unterstützen sie den Übergang zu einer kohlenstoffarmen 
Zukunft. Das Rahmenkonzept wird vom Senior Management überwacht und gilt für  
die Bilanz, unsere eigene Geschäftstätigkeit sowie unsere Lieferkette. Es gliedert sich in 
vier verschiedene Phasen: i) Risikoidentifikation und Messung, ii) Überwachung und 
Festlegung der Risikobereitschaft, iii) Risikomanagement und -kontrolle und iv) 
Risikoberichterstattung und -offenlegung.

Über unsere mehrjährige SCR-Initiative, die wir im Jahr 2020 lancierten, bauen wir die 
Kapazitäten durch Know-how, Zusammenarbeit, Technologie und Daten weiter aus. Im 
Jahr 2024 intensivierte die SCR-Initiative ihre Bemühungen weiter, um ihr Ziel zu errei­
chen, qualitative und quantitative Aspekte der Nachhaltigkeits- und Klimarisiken vollstän­
dig in die traditionellen Rahmenkonzepte des Unternehmens für Risikomanagement und 
Stresstests zu integrieren. Zu den Entwicklungen im Jahr 2024 zählten unter anderem die 
Einführung klimaorientierter Risikoanalysen in den Entscheidungsprozess im Kreditbereich 
für ausgewählte Portfolios, die Berücksichtigung von klimaorientierten quantitativen 
Risikobereitschaftsrichtwerten, wo dies vorgeschrieben ist, die Entwicklung von um das 
Klimarisiko bereinigten Stressmodellen und Kapazitäten für die Szenarioanalyse, die 
interne Ausweitung der Klimarisikoüberwachung sowie die weitere Verfeinerung von 
Prozessen, Governance und Methoden, um eine umfassendere Berichterstattung über 
Nachhaltigkeits- und Klimarisiken und deren Offenlegung voranzutreiben.

Unsere Massnahmen zur Verhinderung von Geldwäsche und Korruption
Unsere globale Richtlinie zur Bekämpfung von Bestechung und Korruption steht mit den 
Grundsätzen des Übereinkommens der Vereinten Nationen gegen Korruption im Einklang. 
Wir sind ein Gründungsmitglied der Wolfsberg Group, einer Vereinigung von globalen 
Banken, deren Ziele die Entwicklung von Standards für den Finanzdienstleistungssektor 
zur Vermeidung von Finanzkriminalität wie Geldwäsche, Betrug, Korruption und 
Terrorismusfinanzierung sowie die Entwicklung von Branchenstandards für Due Diligence 
im Bereich Know-Your-Client (KYC) und die laufende Transaktionsüberwachung sind. 

UBS hält sich an die geltenden Gesetze und Vorschriften und verpflichtet sich, die 
Branchenstandards zur wirksamen Verhinderung von Geldwäsche und 
Terrorismusfinanzierung einzuhalten. Wir ergreifen umfassende Massnahmen, um die 
Nichteinhaltung von Gesetzen und Vorschriften aufzudecken und zu verhindern. Zudem 
dulden wir keine kriminellen Handlungen oder Verstösse gegen geltende Gesetze, 
Vorschriften, Regeln und Richtlinien, die solche Handlungen verhindern sollen. 

Wir gehen keinen Geschäftstätigkeiten nach, die mit unannehmbar hohen Geldwäsche-, 
Betrugs-, Sanktions- und Korruptionsrisiken verbunden sind. Wir gehen auch keinen 
Tätigkeiten nach, deren Risiken durch das bestehende Kontrollumfeld nicht wirksam 
gehandhabt werden können. Auch wenn es nicht möglich ist, solche Risiken vollständig 
zu eliminieren, können wir ihnen mit entsprechenden Richtlinien, Verfahren, Kontrollen 
und Prozessen entgegenwirken. Wir nehmen anhand unseres Kontrollrahmens jährlich 
eine Bewertung der mit unserem gesamten Geschäftsbetrieb verbundenen Geldwäsche-, 
Betrugs-, Sanktions-, Bestechungs- und Korruptionsrisiken vor und ergreifen, wo  
angemessen, Massnahmen, um solche Risiken weiter zu mindern.

Unsere Nachhaltigkeitsberichterstattung – Prüfung und vereinbartes Verfahren
Die Nachhaltigkeitskennzahlen von UBS, wie im Sustainability Report 2024 der UBS Group AG 
veröffentlicht, wurden durch Ernst & Young AG geprüft. Die Prüfungshandlungen von EY 
deckten 29 Kennzahlen mit hinreichender Sicherheit (Reasonable Assurance) in 
Schlüsselbereichen wie Klima sowie 230 Kennzahlen mit begrenzter Sicherheit (Limited 
Assurance) ab. 

Im Jahr 2024 beauftragten wir EY zudem, vereinbarte Prüfungshandlungen (Agreed upon 
Procedures) für unsere Dekarbonisierungsziele im Kreditvergabesektor durchzuführen. 
Dies unterstützt uns bei der Bestimmung, ob diese Ziele entsprechend den genannten 
Referenzszenarien festgelegt wurden und auf bestimmten Anforderungen beruhen, die 
aus relevanten globalen Standards und Initiativen übernommen wurden. 

Im Sustainability Report der UBS Group AG wird, wo nötig, auf relevante Stellen im 
Geschäftsbericht 2024 der UBS Group AG verwiesen.
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